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Änderungsantrag zu WP-06

Von Zeile 500 bis 502:
Feiertagsgesetzes, um unter anderem das Verbot von Kultur- und Tanzveranstaltungen an „stillen"
Feiertagen zu überwinden. Zudem unterstützenWir schaffen die staatlichen Gebühren für
Kirchenaustritte ab und ermöglichen zusätzlich zur persönlichen Erklärung einen rechtssicheren
digitalen Austritt mit verlässlicher Identitätsprüfung. Dafür ändern wir die Abschaffung von Hürden bei
Kirchenaustrittenlandesrechtlichen Vorgaben und sorgen für eine einfach zugängliche Bestätigung der
wirksamen Erklärung. Persönliche Unterstützung und ein analoger Zugang bleiben erhalten.

Begründung

Die Entscheidung über die Zugehörigkeit zu einer Religionsgemeinschaft ist persönlich. Der Entwurf
unterstützt bereits die Abschaffung von Hürden, lässt die konkreten Maßnahmen aber offen.
Gebührenfreiheit und ein rechtssicheres digitales Verfahren machen daraus einen überprüfbaren
Auftrag für NRW.

Die Abschaffung der staatlichen Austrittsgebühr beseitigt eine finanzielle Hürde. Ein digitaler Zugang
erleichtert die Erklärung unabhängig von Anfahrtswegen und persönlichen Terminen. Eine sichere
Identitätsprüfung und ein verlässlicher Nachweis bleiben erforderlich. Persönliche Unterstützung und
ein analoger Zugang stellen sicher, dass auch Menschen ohne geeignete digitale Möglichkeiten ihren
Austritt erklären können.
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